
Die Heimat feiert ...
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kommt vorbei, genießt ein frisch
gezapftes Westheimer und verbringt
mit uns einen unvergesslichen Tag. 

Open-Air-Party ab 13 Uhr
17 Uhr Liveband · Eintritt frei

„Heimat entdecken“ wächst weiter

Marsberg. Wer durch 
Marsberg spaziert, hat sie 
vielleicht schon entdeckt: 
die roten Informationsta-
feln an historischen Orten. 
Unter dem Motto „Hei-
mat entdecken“ laden sie 
dazu ein, die Geschichte 
der Stadt auf neue Weise 
kennenzulernen. Jüngst 
ist eine weitere Tafel hin-
zugekommen – am Mag-
nus-Café. Sie erzählt die 
Geschichte des Hauses 
Dalberg: Ursprünglich für 
den Getreidehandel er-
baut, wurde das Gebäude 
später als Apotheke ge-
nutzt und beherbergt heu-
te ein Café. 
Ziel des Projekts ist es, 
die Geschichte Marsbergs 
sichtbar zu machen und 
das Bewusstsein dafür 
zu stärken. „Jeder Ort er-
zählt eine Geschichte – wir 
wollen sie für alle erlebbar 
machen“, so das Projekt-
team bestehend aus Petra 
Ackermann, Manfred Pau-
ly, Gerd Rosenkranz, Co-
rinna und Martin Mühlen-
bein sowie dem Team des 
Stadtmarketings Mars-
berg.
Gestartet wurde „Heimat 
entdecken“ im Jahr 2024 
mit LEADER-Fördermitteln 
des Bundes und des Lan-
des Nordrhein-Westfalen 
und 2025 mit dem Heimat-

preis der Stadt Marsberg 
ausgezeichnet. Seitdem 
wächst das Projekt kon-
tinuierlich weiter – auch 
dank der Unterstützung 
zahlreicher Partner und 
ehrenamtlich Engagierter. 
„Ohne diese Unterstüt-
zung wäre die Fortführung 
nicht möglich“, so das 
Projektteam.
Unterstützt hat die Stif-
tung der Sparkasse Pa-
derborn-Detmold-Höxter 
für die Stadt Marsberg, 
der Lions-Club Marsberg, 
der Förderverein Histori-
sches Obermarsberg, die 
Volksbank im Hochsauer-
land, der Rotary Club Bri-
lon-Marsberg, die Katholi-
sche Kirchengemeinde St. 
Magnus Niedermarsberg 
sowie die Stadt Marsberg. 
Sie fördern das Projekt 
„Heimat entdecken“ finan-
ziell und stellen teilweise 
auch Gebäude für die An-
bringung der Tafeln zur 
Verfügung.
Die Firma Mühlenbein Be-
schriftungen, der Mars-
berger Heimatbund, das 
Museum der Stadt Mars-
berg sowie der Förder-
verein Historisches Ober-
marsberg haben sich 
ehrenamtlich engagiert 
und Zeit investiert.
Angedacht ist, das Projekt 
auf das gesamte Stadtge-

biet Marsbergs auszudeh-
nen. In Arbeit sind bereits 
zusätzliche Informations-
tafeln in Nieder- und Ober-
marsberg, Westheim so-
wie Oesdorf. Wer Teil des 
Projekts werden möchte 
und über erzählenswertes 
Wissen, alte Fotos oder 
historische Dokumen-
te verfügt, kann sich an 
Stadtmarketing und Wirt-
schaftsförderung Mars-
berg wenden. Gemeinsam 
mit dem Projektteam wer-
den die Inhalte recher-
chiert, Texte verfasst und 
Bildmaterial zusammen-
gestellt. Die Infotafeln wer-
den anschließend in einem 
einheitlichen Layout ge-
staltet, gedruckt und am 
Gebäude angebracht.
Dank Sponsorengeldern 
und ausschließlich eh-
renamtlichem Engage-
ment kann ein Großteil 
der entstehenden Kosten 
übernommen werden. 
So lassen sich weitere 
Standorte unkompliziert 
und zu einem vergleichs-
weise günstigen Preis, 
aktuell 50 Euro pro Schild, 
realisieren. „Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit 
den Marsberger Bürgern 
die Geschichte unserer 
Stadt weiter sichtbar zu 
machen“, so das Projekt-
team.

Das Projekt „Heimat entdecken“ wächst weiter.

Altkleidersammlung vom Kolping
Marsberg, Die Aktion Rum-
pelkammer ist ein fester 
Bestandteil der Kolping-  
arbeit. Zweimal jährlich 
werden etliche Tonnen an 
gebrauchter Kleidung ge-
sammelt. Am Samstag, 
dem 25. April, steht die 
nächste Sammlung im 
Marsberger Stadtgebiet 
an. Dadurch wird die finan-
zielle Grundlage für Spen-
den an soziale Projekte 
erwirtschaftet. Das Motto 
der Sammlung lautet „Hel-
fen als Gemeinschaftser-
lebnis – mit der Unterstüt-
zung aller Generationen“. 
Gesammelt werden Da-
men-, Herren- und Kinder-
bekleidung, Unterwäsche, 

Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Lederwa-
ren und Taschen, Tisch-, 
Bett- und Haushaltswä-
sche, Übergardinen, Hüte, 
Decken, Vorhänge, Schu-
he, Stoffspielwaren. Ohne 
die Spendenbereitschaft 
der Marsberger Bürger 
und Unternehmen, die 
ihre Fahrzeuge unentgelt-
lich zur Verfügung stel-
len, wäre die Sammlung 
nicht durchführbar. Die 
Kolpingsfamilien bitten, 
die Altkleider möglichst in 
den vorher bereitgestell-
ten Sammelsäcken bereit 
zu stellen und gut sicht-
bar am Sammeltag bis 8 
Uhr an den Straßenrand zu 

stellen. Selbstverständlich 
können auch andere Ver-
packungen genutzt wer-
den. Weitere Sammeltüten 
liegen im Pfarrbüro, in der 
Kirche, der Volksbank, der 
Sparkasse, der Bücherei, 
im Rathaus und in ver-
schiedenen Lebensmit-
telmärkten aus. Die Klei-
derspenden werden am 
Sammeltag in allen Mars-
berger Ortsteilen garantiert 
abgeholt. Helfer, die sich 
beteiligen wollen, sind will-
kommen. Treffpunkt ist am 
Samstag, dem 25. April, 
um 8 Uhr bei den St. Mar-
tin Caritaswerkstätten in 
Marsberg gegenüber vom 
Easy Fitnessstudio. 

Die Geokids 
starten wieder

Marsberg. In Zusammen-
arbeit mit dem Geopark 
GrenzWelten bietet die 
VHS in Marsberg wieder 
neue Geokids-Termine an.
Die altersgerechten Natur-
führungen richten sich an 
Kinder ab acht Jahren und 
finden rund um Marsberg 

herum statt. Am ersten Ter-
min am Samstag, dem 25. 
April, erkunden die Geokids 
den Ohmberg  von 9.30 bis 
12 Uhr. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen gibt 
es bei der VHS in Marsberg 
unter Tel. 02992 1280 oder 
auf www.vhs-bmo.de.

Brauereifest - 
Ein Tag voller Genuss 

und Geselligkeit
Westheim. Am Samstag, 
dem 25. April, öffnet die 
Westheimer Brauerei erneut 
ihre Tore und lädt Besuche-
rinnen und Besucher zum 
traditionellen Brauereifest 
auf das Brauereigelände 
ein. Ab 13 Uhr erwartet die 
Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm – mit 
einem spannenden Köni-
ginnenschießen, Livemusik, 
regionalen Spezialitäten und 
spannenden Einblicken in 
die Welt des Bierbrauens. 
Ein besonderer Programm-
punkt ist wieder das Wett-
schießen der amtierenden 
Schützenköniginnen aus 
den umliegenden Schüt-
zenbruderschaften, -ver-
einen und -gesellschaften. 
Neben der Ehre winken 
den Siegerinnen ein Geld-

preis sowie 150 Liter Frei-
bier. Bierinteressierte haben 
zudem die Möglichkeit, bei 
kostenlosen Brauereibesich-
tigungen hinter die Kulissen 
zu schauen. Die Führungen 
starten ab 13 Uhr zu jeder 
vollen Stunde, Treffpunkt 
ist der Eingang des Outlets. 
Auch kulinarisch bietet das 
Fest zahlreiche Highlights: 
Neben den handwerklich 
gebrauten Bierspezialitäten 
werden kreative Biercock-
tails angeboten, die mit re-
gionalen Likören verfeinert 
werden. Für das leibliche 
Wohl sorgen unter anderem 
Grillspezialitäten einer regio-
nalen Fleischerei. Für musi-
kalische Unterhaltung ist ab 
17 Uhr mit der Partyband 
„Eine Band namens Wanda“ 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.
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